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Basetsana Makgalemele wurde in einer Gemeinde 
namens Soweto geboren. Sie war die dritte Tochter 
ihrer Eltern. Diese nannten sie Basetsana, was so 
viel bedeutet wie “Mädchen”. In der Kultur der 
Tswana glauben die Menschen, dass man als 
nächstes einen Jungen bekommt, wenn man seine 
Tochter so nennt. Und das passierte auch. Das 
nächste Kind ihrer Eltern wurde ein Junge. Ihre 
Eltern, ihre großen Schwestern und ihr kleiner 
Bruder gaben ihr den Spitznamen Bassie.
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Als sie noch ein Kind war, war Bassie sehr 
schüchtern. Sie liebte es, alleine in ihrem Zimmer 
zu singen und zu tanzen. 

Eines Tages beim Netzballtraining bat der Trainer 
zwei Mädchen, Mannschaften zu bilden. Bassie 
stand am Rand des Feldes und hoffte, jemand 
würde sagen “Komm in unser Team, spiel mit 
uns!” Aber niemand wollte sie in seinem Team.

Was die beiden nicht wussten, war, dass Bassie 
einmal eins der berühmtesten Mädchen des 
Landes werden würde.
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An den Wochenenden verdienten sich ihr Bruder 
und ihre Schwestern etwas Geld dazu, damit ihre 
Mutter, die Lehrerin war, und ihr Vater, der als 
Busfahrer arbeitete, die Rechnungen bezahlen 
konnten. Sie machten Sandwiches, die sie bei 
Fußballspielen verkauften. Sie versuchten, alles 
immer so schnell wie möglich zu verkaufen, damit 
sie noch Zeit hatten, mit den anderen Kindern zu 
spielen, wenn das Fußballspiel vorbei war.

sandwiches
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Als Bassie 16 wurde, war sie bereits zu einer 
wunderschönen jungen Frau herangewachsen. 
Sie war so wunderschön, dass sie in nur einem 
Jahr zwei Schönheitswettbewerbe gewann: sie 
wurde zur Miss Soweto und zur Miss Black 
South Africa gekürt.

Aber Bassie war nicht nur von außen 
wunderschön, sondern auch von innen. Obwohl 
sie jetzt eine Schönheitskönigin war, kümmerte 
sie sich immer noch um den Ort, in dem sie 
aufgewachsen war.
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HEAD GIRL

Bassie war auch sehr schlau. Sie arbeitete sehr 
hart für die Schule, besonders in ihrem 
Lieblingsfach: Chemie. Ihre harte Arbeit wurde 
belohnt, als sie Abitur machte und zur besten 
Chemieschülerin ihrer Schule wurde. Und das ist 
noch nicht alles, nein, sie war auch noch 
Schülersprecherin. Das kleine schüchterne 
Mädchen von damals war nun eins der 
beliebtesten Mädchen der Schule. 5



Bassies Vater ermutigte seine Kinder immer dazu, 
viel zu lesen. Er gab ihr ein Buch, das Die Kraft 
positiven Denkens hieß. Aus diesem Buch lernte 
sie, dass es wichtig ist, an das Gute zu glauben, um 
die eigenen Träume wahr werden zu lassen. Sie 
träumte davon, die Miss-South-Africa-Wahl zu 
gewinnen. Und es wurde nicht nur dieser Traum 
wahr, sondern sie wurde sogar zur ersten 
Prinzessin des Miss-World-Wettbewerbs gekrönt!  
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Bassies Mutter war ihr großes Vorbild. Bassie 
beschrieb ihre Mutter als eine “stolze, hart 
arbeitende Xhosa-Frau, die mit dummen Leuten 
keine Geduld hatte”. Sie war eine Lehrerin und 
Bassie wäre gerne in ihre Fußstapfen getreten, aber 
die Dinge laufen nun mal nicht immer so, wie 
man sie plant! Nachdem sie die Wahl zur Miss 
South Africa gewonnen hatte, wurde sie 
Fernsehmoderatorin. Sie war zwar keine Lehrerin 
wie ihre Mutter, aber genau wie sie arbeitete sie 
hart. Ihre Karriere im Fernsehen führte dazu, dass 
sie ihre eigene Fernsehproduktionsgesellschaft 
gründete. Sie war mittlerweile eine erfolgreiche 
Geschäftsfrau. 
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Bassies Motto ist: “Von dem, dem vieles gegeben 
wird, ist auch viel zu erwarten.” Sie glaubt, dass 
man das, was man bekommt, nutzen sollte, um 
anderen damit zu helfen. Bassie tut das, indem sie 
freiwillige Arbeit leistet, ihre Zeit und ihr Geld 
nutzt und sogar neue Arbeitsplätze schafft. Sie 
unterstützt Projekte und 
Wohltätigkeitsorganisationen, die den Menschen 
in ihrer Gemeinde helfen. Eine dieser Stiftungen, 
die ihr sehr am Herzen liegt, ist das Nelson-
Mandela-Institut.
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Bassie hatte eine sehr enge Beziehung zu Nelson 
Mandela. Als sie zur Miss South Africa gekürt 
wurde, schrieb Madiba ihr einen Brief und 
gratulierte ihr. In diesem Brief nannte er sie 
“Unsere Königin”. Die beiden teilten ihre 
Leidenschaft für Kinder und Bildung und ihren 
Glauben daran, dass ein gebildetes Land Armut 
bekämpfen konnte.
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2002 heiratete Bassie Romeo Kumalo und wurde 
bekannt als Basetsana Kumalo.

Zusammen gründeten sie die Romeo & Basetsana 
Kumalo Family Foundation. Diese Stiftung 
kümmert sich um Waisen - Kinder, die keine 
Mutter und keinen Vater mehr haben.
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Bassie musste lernen, ihre Familie und ihren Job, 
in dem sie sehr beschäftigt war, im Gleichgewicht 
zu halten. 

Sie hat ihre eigene Firma, die sich Basetsana 
Women Investment Holdings nennt. Sie und 
Romeo haben außerdem drei Kinder, zwei Jungen 
und ein Mädchen. Bassie sieht ihre Rolle als 
Mutter ihrer Kinder als ihre “höchste Berufung 
und ihr größtes Privileg”. 
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Bassie sagt, das Geheimnis zu 
ihrem Erfolg sind “Mut, 
Entschlossenheit, Leidenschaft 
und dass man seinem Ziel treu 
bleibt”. Trotz all ihrem Erfolg 
bleibt sie freundlich und 
versucht, die Welt zu einem 
besseren Ort zu machen.

Nach außen hin schön zu sein 
ist nicht, was jemanden zu 
einem schönen Menschen 
macht. Es ist viel wichtiger, ein 
Herz zu haben, das mit Liebe 
und Großzügigkeit gefüllt ist. 
Und das ist auch der Grund, 
warum Bassie unsere 
Schönheitskönigin ist. 
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Die Königin von Soweto Die Geschichte von Basetsana Kumalo

Der Wert eines Menschen ist das, was er dem Leben zwischen seiner Geburt und seinem Tod hinzufügt. 
Mustafa Mahmoud

Basetsana Kumalo zeigt uns, dass Schönheit nicht nur was nach außen 
strahlt. Innere Schönheit des Herzen, der Gefühle und der Liebe ist viel 

wichtiger. Was ist damit gemeint? Lest die Geschichte, um dies zu 
erfahren.
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